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JUGEND IM WEB: VIRTUALITÄT ALS CHANCE UND RISIKO  
 
 

 
 

Themenkreise 
 
 
 
1. Das neue Leben online 
 

Fakten & Mythen 
 

Schöne Neue BilderWelt 
 

Tools des Ich 2.0 
 
 
2. Identitäten – Die Ichs? 
 

Communities 
 
 
3. Potentiale: Chancen und Risken 
 

Xtras … (für die Schule) 
 
 
Fazit & Ausblick 
 
 
 

 
Benke, K. (2005): Geographie(n) der Kinder. Von Räumen und Grenzen (i n) der Postmoderne . München: 
Meidenbauer, 428S 
 
Ein großer Teil der Arbeit beschäftigt sich mit virtuellen Räumen von Kindern bzw. Jugendlichen. 
 
 

 
 
 
Benke, K. (2008): Beratung im Cyberspace: Virtualität als Leben(lern) raum . In: Learning Communities.  
Der Cyberspace als neuer Lern- und Wissensraum, ed.: Schachtner, Ch., Höber, A. Frankfurt/M.: Campus. 

Benke, K. (2007): Online-Beratung und das Ich: Bild Bilder und Abbild er im 

 virtuellen Raum . Duisburg, Wissenschaft und Kultur, 151S. 
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Web 2.0 und die Jugend     
 
Was Jugendliche in Online-Communities eigentlich so treiben, wissen die 
wenigsten Pädagoginnen und Pädagogen und befürchten Schlimmes. Die 
Gesellschaft für Medienkompetenz und Kommunikationskultur (GMK) hat nun 
die Vorträge ihrer Bielefelder Tagung „Zeige dich wie du (nicht) bist““ im 
September 2008 als MP3-Dateien zum Nachhören online gestellt. 
 
http://www.informatikserver.at/index.php?option=com_content&task=view&id=14882&Itemid=2  
 
 

 BERNWARD HOFFMANN: Medienpädagogik in Zeiten von Web 2.0  (mp3, 70 MB)… Hauptaufgabe von 
PädagogInnen besteht darin, selbst nicht stehen zu bleiben, sich mit neuen Entwicklungen im Web 
vertraut zu machen und die mediale Lebenswelt von Jugendlichen ernst zu nehmen („begleiten – stark 
machen - aufklären über Risiken“) 

 MARKUS GERSTMANN: Jugendliche und SchülerVZ  (mp3, 56 MB)… Zahlreiche Funktionen der 
Communities sind vielleicht Fallen in der Selbstdarstellung. Jugendliche sollten sich fragen, welche Fotos 
sie wirkliche alle Welt sehen lassen wollen und wie sich die jeweiligen Gruppen im SVZ darstellen. 

 ULRIKE SCHMIDT: Mädchen online  (mp3, 30 MB) … Deutliche Unterschiede zwischen Mädchen und 
Jungs bei der Internet-Nutzung (Mädchen haben quantitativ aufgeholt). Themenpalette ist breit; Mädchen 
kommunizieren gerne und stellen sich gerne selbst dar, nutzen sie alle Möglichkeiten, die das Netz bietet 
(va. Communities, Chats, Instantmessenger, Foren, Clubs etc. sehr intensiv)… vgl. LizzyNet (Köln).  

 BIANCA POST: Präventionsarbeit praktisch  (mp3, 25 MB) Chatrooms als Orte sexueller Belästigung - 
Communities als Orte von Mobbing? B. Post stellt kreative Methoden hinsichtlich sicherheitsrelevanter 
Aspekte zur Internetnutzung… vgl. Eigensinn e.V. 
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